
Jahresbericht Präsident 2023 
 
Mein erstes Jahr als Präsident konnte ich ruhig starten. Die verschiedenen Funktionen waren verteilt 
und gut besetzt.  
Meine Wünsche und Zielsetzungen waren folgende: 

• Das Sportliche soll reibungslos über den neu gewählten Sportchef laufen (Säule 2) 

• Das Dorffest soll erfolgreich und mit gemeinsamer Mithilfe über das OK und deren Präsident 
laufen (Säule 3) 

• Der Hornusserplatz soll sauber und gepflegt sich präsentieren. Der Restaurationsbetrieb soll 
gemütlich und gut fürs leibliche Wohl sorgen (Säule 4) 

• Die geplanten Hornusserfeste 2026 sollen erfolgreich geplant und umgesetzt werden über das 
OK und deren Präsident (Säule 5) 

• Der Vorstand regelt, handelt, übergibt, delegiert und führt auch selber aus, das ist die Säule 1 

• Für mein Part: den gesamten Überblick und Kontrolle behalten. Zwischenmenschliches 
schnell erkennen, besprechen, pragmatische Lösungen suchen und gut umsetzen. Meine 
Aufgaben im Sinne der Gesellschaft erledigen  

• Die Kaderdecke in allen Teams vergrössern 

• Erfolge feiern 

• Ein guter Austausch pflegen mit den Mitgliedern und deren 
Angehörigen, Behörden, Verbände 

 
In den Jahresberichten des Sportchefs und des Nachwuchschefs könnt 
Ihr das Sportliche des Jahres entnehmen. 
 

Waldfondue 
Unser erster Event des Jahres fand traditionell beim Waldhaus Büren zum 
Hof statt. 
Unter der Leitung von Hans Häni und Res Sieber genossen die zahlreich 
erschienen Büren Hornusser mit Familien ein sehr feines Fondue. Die grosse 
Hitze des Feuers erzeugte auch dieses Jahr bei vielen der Drang «e chli 
Seich zmache…». Vielen herzlichen Dank an Alle die da mitgeholfen haben.  
 
Hauptversammlung 

Lotty Sieber wurde als langjährige 
Hüttliwirtin zum verdienten Ehrenmitglied ernannt. Tony Henzen 
wird uns neu als Schiedsrichter unterstützen. Christoph Günter 
kehrt vom Schweizer Meister Höchstetten zurück zu uns. 
Hans Häni wurde an seiner letzten HV als Präsident für seine 
grosse und gute Arbeit geehrt und gedankt.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Platzvorbereiten 
Wir konnten mit grosser Beteiligung alles betriebsbereit erstellen. 
Die im Herbst neu gestalteten Bockstände konnten wie erhofft sehr gut in Betrieb genommen werden. 
Zwei neue Spiele (Mühle und Lochwand) konnten installiert werden 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Zufahrtsstrasse 
Nach dem Erstellen des 2. Geleises, wurde die Strasse von Büren 
nach Schalunen als Radweg geteert. Dank umsichtigen 
Vereinsmitgliedern konnte sogar ausgehandelt werden, dass eine 
Teilstrecke seitlich unseres Platzes geteert wird. Somit sind wir nun 
optimal erschlossen. 
Vielen herzlichen Dank Daniel Steiner und Beat Schürch sowie der 
Gemeinde und natürlich der RBS. 
 
HornusserEvents auf dem Hornusserplatz 
Über die Saison verteilt besuchten uns 10 Gruppen, welche unser 
geliebter Sport selber ausprobieren wollten. Wir und die Besucher 
hatten jeweils einen Riesenspass, tolle Menschen auf beiden Seiten. 
Fast Jede/Jeder konnte ein Erfolg verbuchen. Es ist wichtig unser 
Sport bekannter zu machen. Wir tragen ein Teil dazu bei. 
7 dieser Gruppen konnten wir dank dem Restaurant Löie Fraubrunnen begrüssen. Vielen Dank dafür 
Kevin! 

Der DTV Oberurnen 
 
Dorffest 
Mit Wetterglück, sehr gutem Einsatz der Vereinsmitglieder und Helfer und natürlich den zahlreichen 
Besuchern, konnten wir ein sehr gutes Fest abliefern.  
Da Dominique Schürch bei unserem Hornusserfest 2026 ein wichtiges Amt übernimmt, wird Reto Häni 
das OK ab 2024 neu anführen. 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schlusshornussen 
Dank einer sehr guten Beteiligung konnte unser Sportchef Adrian Kobler 36 SpielerInnen in zwei 
Teams einteilen. 
Die Resultate waren zweitrangig, standen doch das gemeinsame Zusammensein und etwas feines 
Essen im Vordergrund. 
Gleichzeitig luden wir auch alle DorffesthelferInnen ein. Somit genossen ca. 80 Personen das feine 
Raclette von der Dorfchäsi Utzenstorf. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wald- und Holzhornussen in Grafenried 
Nach der letztjährigen Ausgabe übergab ich das 
Zepter an jüngere Hände. 
Remo Schürch und Raphael Eberhard leiteten das 
erste Mal diesen Event. Die Beiden haben das im 
Griff, sehr gut. Als ehemaliger Grafenrieder und 
selber ein Hölziger, konnte Miggu Zeller den Hobel 
in Empfang nehmen. 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
 
 

Einwintern / Gespräche 
Gemeinsam wurde alles sauber verräumt und gereinigt. 
Danach diskutierten wir einige Themen. Mit einer feinen Bratwurst konnte auch der Hunger gestillt 
werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Generationen Stettler 

 
 

Grächen HornusserEvent 

 
MIt einem Teilnehmerrekord von 36 SpielerInnen und total 64 TeilnehmerInnen konnte als totaler 
Erfolg verbucht werden. Bei bestem Wetter wurde am Freitag die Infrastruktur erstellt. 
Am Samstagmorgen mussten die Spiele zum Teil unterbrochen werden da der Nebel leider in die 
Quere kam. Somit musste etwas umdisponiert werden damit der Zeitplan noch aufging. 
Die Teilnehmer waren sehr gut durchmischt. Durfte doch ein 7-jähriger Bube mit dem 
Spitzenhornusser Stefan Studer in einem Team spielen. 
Ein sehr spannendes und packendes Finale entschied Matthias Sieber für sich, vor Stefan Studer und 
Jüre Baumann. Herzliche Gratulation! 
MIt diversen Aktionen, wie Plauschhornussen, sogar ein Interview beim Radoi rro, versuchten wir das 
Hornussen bekannter zu machen im Sinne von www.hornusserweg.ch. 
An der Rangverkündigung wurde Jede und Jeder reichlich beschenkt. Vielen herzlichen Dank Hotel 
Hannigalp und Grächen Tourismus. 
Der Aufenthalt und die Verpflegung im Hotel Hannigalp war wie immer hervorragend. 
Es hat einfach Spass gemacht mit so tollen Menschen! Danke fürs mitmachen.  
Ein riesengrosser Dank an das Hotel Hannigalp Oli und Sandra mit Crew 
Ein weiterer Dank an Grächen Tourismus und an alle, die etwas zum guten Gelingen beigetragen 
haben. 
Euer nächster Aufenthalt, Ferien oder Besuch bei: 
www.hannigalp.ch    www.graechen.ch 
  
                             
 
 
 

http://www.hornusserweg.ch/
http://www.hannigalp.ch/
http://www.graechen.ch/


 
 

 
 

 
 

 
Sponsoren 
Wir geniessen eine in der Region eine hohe Anerkennung. Viele Firmen unterstützen uns schon eine 
lange Zeit grossartig. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 

 
Hornusserfeste 2026 
Diesen Herbst fand die 2. OK-Sitzung statt. Erstmals waren der Verbands -und Vizeobmann 
anwesend. Vorab wurden die Spielfelder und der Festplatz inspiziert und als sehr gut befunden.  
Wir können dank dem grossartigen Entgegenkommen der Landwirte 18 Spielfelder anbieten. 
Diese Spielfelder werden dann mit moderner GPS-Technik erstellt. 
Der Festplatz ist bereits bis ins Detail geplant. Über das Fest Logo wurde abgestimmt, das Schönste 
hat gewonnen.  

 
Ein Teil der Spielfelder mit Blick auf die Alpen 
 

Fazit der Saison 
In allen der 5 Säulen wurde hervorragende Arbeit geleistet. Ich denke meine Wünsche und 
Vorstellungen konnten alle erfüllt werden. Somit steht unser Haus auf 5 soliden Säulen.  
Sportlich sind wir auf Kurs. Adrian Kobler hat sich als neuer Sportchef hervorragend eingesetzt, die 
nötige Präsenz markiert und die Teamführungen unterstützt. Vielen herzlichen Dank Ädu. 
Mit Resu Jakob (B) und Thom Schwab (A) geben zwei prägende Persönlichkeiten ihr Amt als 
Teamchefs in andere Hände. Ihre Arbeit war vorbildlich, vielen herzlichen Dank. 
 
Zum Glück mussten rund um den Verein keine grösseren Probleme gelöst werden. 
 
Ein weiterer grosser Dank geht an Resu Sieber und Housi Häni, welche die Hüttliwirtschaft sehr gut im 
Griff haben. 



Meinen Vorstandskameraden gilt auch ein grosser Dank, welche die allfallenden Arbeiten seriös 
ausführen und mithelfen. 
Vielen anderen wo nicht persönlich aufgeführt sind, danke ich von Herzen für den geleisteten Einsatz. 
 
Wir können uns auf die kommende Saison freuen, welche wieder mit spannenden Projekten und 
verstärkten Teams, wartet. 
Euch allen wünsche ich einen schönen Winter, gute Gesundheit, viel Glück und bis bald auf dem 
Hornusserplatz! 
 
Euer Martin Schwab, Präsident, im Dezember 2023 
 

 
 
Das Feuer brennt, legen wir immer wieder ein Scheit nach! 


